
 

 

 
 

Pressemitteilung 

 

Anti-Dumping Maßnahmen schaden erfolgreichen europäischen Schuhherstellern 

 

Der HDS, Bundesverband der Schuhindustrie, fordert eine sofortige Beendigung der Anti 

Dumping-Maßnahmen auf Importe von Schuhen mit Lederobermaterial aus China und 

Vietnam, die Strafzölle in Höhe von bis zu 16,5% vorsehen. In dieser Position stimmt der 

HDS mit der überwiegenden Mehrheit der europäischen Schuhhersteller überein. Auch 

in Italien häufen sich zwischenzeitlich die Stimmen, die für eine sofortige Beendigung 

der Anti Dumping-Maßnahmen plädieren. Führende Markenhersteller gehen mit der 

ablehnenden Position der EFA (European Footwear Alliance), in der auch der HDS 

organisiert ist, überein.  

 

Trotz unterschiedlichster Einfuhrbeschränkungen haben sich die EU-Produktionszahlen 

im Schuhsektor in den vergangenen 20 Jahren kontinuierlich reduziert. „Für diese 

Entwicklung sind andere Gründe als ‚Dumping‘ verantwortlich. Über den Preis in 

Konkurrenz mit China, Vietnam und anderen Ländern zu treten, führt zwangsläufig zum 

Scheitern“, ist Manfred Junkert, Hauptgeschäftsführer des HDS, überzeugt. Eine 

erfolgreiche Positionierung im Handel und beim Endverbraucher kann nur über 

Markenbildung, Design, Funktion und Service erzielt werden.  

 

Die aktuelle Maßnahme, die nur für zwei Jahre als Kompromiss zwischen den 

Mitgliedsstaaten mit knappster Mehrheit beschlossen wurde und eigentlich seit Oktober 

2008 beendet sein sollte, stellt eine direkte wirtschaftliche Beeinträchtigung für alle 

erfolgreichen Schuhhersteller in Europa dar. Die unmittelbar bei der Einfuhr zu 

zahlenden Strafzölle verursachen unnötige Kosten und zusätzliche 

Liquiditätsbelastungen für die meist mittelständisch geprägten Unternehmen. Die 

Kostensteigerungen können nicht an die Verbraucher weitergegeben werden. Höhere 

Preise würden sich vor dem Hintergrund der wirtschaftlich angespannten Situation 

kontraproduktiv auswirken und die Kaufzurückhaltung forcieren.  
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